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Liebe Leserin, lieber Leser

Die meisten von uns haben — zumindest in
der Ausbildung-einiges über die Entwicklung

des Jugendalters erfahren. Dass sich die
Situation der Jugendlichen ändert, wird aber
nicht nur jenen, die täglich mit Jugendlichen
Umgang haben, deutlich. Die Änderungen
sind auch in ihren Auswirkungen auf uns
Erwachsene spürbar. Und sei es auch nur in
der zunehmend stärkeren Orientierung der
Erwachsenen an den Jugendlichen.

Damit aber kehrt sich eine traditionelle
pädagogische Haltung um, der «erzieherische

Diskurs hat sich gewandelt», wie Dieter
Baacke in diesem Heft formuliert.

Und seine positive Konsequenz aus dieser
Situation sei hier auch schon vorweggenommen:

Die Chancen, dass Kultur als Lebensform

von Individuen zum Such-Raum geworden

ist, wo Identitäten standig wieder neu
entziffert und aufgebaut werden müssen.

Die Beiträge in diesem Heft mochten Anregung

sein, um dieses Suchverhalten und die
Entzifferung einzuleiten oder zu unterstutzen.

Peter Sieber
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